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Vorwort 

Diese Empfehlung wurde von der Arbeitsgemeinschaft DVGW/VDE für Korrosionsfragen (AfK), in der 
außer Mitgliedern des DVGW (Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.) und des VDE (Ver-
band der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.) auch Vertreter der Deutschen Bahn AG, der 
Telekom Deutschland GmbH, des Verbandes Deutscher Verkehrsunternehmen (VDV), der Vereinigung 
Deutscher Elektrizitätswerke (VDEW), des Mineralölwirtschaftsverbandes (MWV) und des Wirtschafts-
verbandes Erdöl und Gas (WEG) mitarbeiten, im Einvernehmen mit anderen Fachgremien und unter 
Beachtung bereits bestehender Bestimmungen erarbeitet. Sie sollte dem Errichter und Betreiber von 
kathodischen Korrosionsschutzanlagen Hinweise für den Bau, den Betrieb und die Überwachung dieser 
Anlagen geben. 

Isolierstücke dienen der elektrischen Trennung von Rohrleitungsanlagen – z. B. zur Sicherstellung des 
KKS (Trennung KKS-geschützter Anlagen vom geerdeten Stationssystem), zur elektrischen Aufteilung 
längerer Rohrleitungssysteme an Eigentums- bzw. KKS-Schutzbereichsgrenzen oder – in selteneren 
Fällen – zur elektrischen Aufteilung hochspannungsbeeinflusster Rohrleitungsabschnitte. Die elektrische 
Trennung besteht bis zur Durchschlagfestigkeit des Isolierstücks. Diese Durchschlagfestigkeit kann –  
z. B. in Abhängigkeit von dem durchströmenden Medium, der Einbaulage und den äußeren atmosphär i-
schen Einflüssen – unter Umständen auch mit zunehmender Betriebsdauer abnehmen. Es ist  aber davon 
auszugehen, dass blitzbedingte Überspannungen infolge eines Einschlages in exponierte Teile einer 
Pipelineanlage zu einer Überbeanspruchung der Durchschlagfestigkeit von Isolierstücken führen können. 
Bei Isolierstücken kathodisch geschützter Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen sind zur Vermei-
dung von Zündgefahren besondere Vorkehrungen zu treffen. Solche Gefahren können infolge Funken-
bildung durch elektrische Anlagen oder durch Blitzeinwirkungen entstehen. Des Weiteren sind Maßnah-
men zur Aufrechterhaltung des KKS erforderlich. 

Die erste Neufassung der dieser Empfehlung zugrunde liegenden AfK-Empfehlung entstand aus der 
Ausgabe Februar 1986 aufgrund von Vorschlägen aus der Praxis. In der Neufassung wird auch auf Prü-
fungen von Trennfunkenstrecken eingegangen, und es werden Hinweise zur Auswahl der am vorgese-
henen Einsatzort geeigneten Funkenstrecke gegeben. Die Textpassagen hinsichtlich der Schutzmaß-
nahmen gegen elektrischen Schlag bei der Errichtung kathodischer Korrosionsschutzanlagen wurden in 
diese Empfehlung nicht übernommen; zu diesem Themengebiet sei auf die AfK-Empfehlung Nr. 6 ver-
wiesen. 

Diese AfK-Empfehlung Nr. 5 erscheint textgleich mit DVGW-Arbeitsblatt GW 24. 

Änderungen 

Gegenüber der AfK-Empfehlung Nr. 5:2010-07 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  Redaktionelle Überarbeitung 
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b)  Notwendige Anpassung zur textgleichen Herausgabe der AfK-Empfehlung Nr. 5 und DVGW-
Regelwerk 

c)  Prüfung von Trennstreifen 

d)  Hinweise zur Auswahl der am Einsatzort geeigneten Funkenstrecken 

Frühere Ausgaben 

AfK-Empfehlung Nr. 5:2010-07 

AfK-Empfehlung Nr. 5:1986-02 

AfK-Empfehlung Nr. 5:1973-11 

 


